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Antrag 
 
Betrifft: Plabutsch – Downhill-Strecke kollidiert 
 
Graz befindet sich in der glücklichen Lage, umgeben von Wäldern, Hügeln und – wie der Tiroler 
sagen würde – kleineren Bergen zu sein. Zahlreiche Freizeitangebote wie Wanderwege, 

Bikestrecken, aber auch DownHill Strecken prägen die Vielfalt des Freizeitangebotes. Alles in allem 
ein schönes Angebot für all jene, die ihren Aktivitäten in der Natur und frischen Luft nachgehen 
wollen. Um jedoch ein Kollidieren für manche Sportarten aufgrund ihrer Gefährlichkeit zu 

vermeiden, ist es deshalb auch notwendig, gewisse Strecken separat auszuweisen und diese von den 
anderen zu trennen, jedoch so, dass bestehende Angebote bestehen bleiben. Für die Errichtung 
von zwei neuen exklusiven Mountainbike-Strecken am Plabutsch haben die Freizeitbetriebe der 

Holding Graz jedoch nun zwischen Gaisbergsattel („Herrgott auf der Wies“) und Gaisberg einen 
bestehenden Wanderweg, der auch Teil des Plabutschkamm-Höhenweges ist, für eine Downhill-

Zwecke „beschlagnahmt“ und mittels Beschilderung sogar ausgesperrt, zum Ärger zahlreicher 
Wanderer. Diese Maßnahme verstößt sogar gegen die im Forstgesetz normierte Wegefreiheit für 
Fußgänger und Wanderer und wird in der Praxis nicht funktionieren, zumal es keine brauchbare 

Alternative für Wanderer gibt. Die Situation ist sehr gefährlich und bedarf einer unverzüglichen 
Bereinigung. 
Als positives Beispiel dafür, wie es funktionieren könnte, sei die Downhill-Strecke am Schöckl 

erwähnt, wo sich die Verantwortlichen mit Profis an einen Tisch gesetzt und eine durchaus 
gelungene Downhill-Strecke konzipiert haben. Die bestehende Strecke hat bei allen 

Naturliebhabern positiven Anklang gefunden und es ist auch zu keinen einschneidenden 
Maßnahmen für bestehende Wanderwege gekommen. 
 

Ich stelle daher namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgenden 
      

Antrag 
 

Die zuständigen Stellen des Magistrats sowie die Verantwortlichen der Holding Graz 
werden höflichst ersucht, sich - wie im Motivenbericht beschrieben - rasch um eine für alle 
Naturliebhaber geeignete Lösung zu bemühen.  


